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Mia und Ben beliebteste Vornamen 2012 in Deutschland

Hamburg. Die zehn beliebtesten Vornamen – für Jungen wie für Mädchen – haben sich im Vergleich zu 2011 nicht verändert. Manche tauschten lediglich die Plätze. Spitzenreiter bleibt bei Mädchen der Vorname Mia, seit 2009 ist er an Platz eins. Bereits im zweiten Jahr in Folge ist Ben der beliebteste Name für Jungen.

Mia und Ben bleiben die beliebtesten Vornamen in Deutschland. Die Vorjahressieger führten 2012 erneut die Namenshitlisten an – mit deutlichem Vorsprung gegenüber den Zweitplatzierten, wie der Ahrensburger Hobby-Namensforscher Knud Bielefeld der Nachrichtenagentur dpa in Hamburg sagte. Im vierten Jahr in Folge sei Mia damit die Nummer eins, Ben zum zweiten Mal.

Bei den Mädchen folgen Emma und Hannah/Hanna, bei den Jungen Luca/Luka und Paul. Die Top Ten blieben bei beiden Geschlechtern gleich, nur tauschten manche Namen gegenüber 2011 die Plätze. Der Namensforscher Bielefeld wertete 165 979 Geburtsmeldungen aus ganz Deutschland aus. Das seien etwa 25 Prozent aller in Deutschland geborenen Babys. Auf 430 Quellen stützt sich sein Ranking, das er am Freitag veröffentlichte. (dpa)

(Quelle: http://www.derwesten.de/panorama/mia-und-ben-beliebteste-vornamen-2012-in-deutschland-id7429136.html, aufgerufen am 28.2.2013.)

 1 
Der im Text erwähnte Ahrensburger Hobby-Namensforscher heißt Knud Bielefeld. Stelle eine Vermutung über die Herkunft seines Nachnamens an. Begründe deine Meinung.

 2 
Zerlege die folgenden Zusammensetzungen aus dem Text in Bestimmungswort, ggf. Fugenelement und Grundwort. Nenne beim Bestimmungs- und beim Grundwort die Wortart.

a)
Vornamen 
c)
Geburtsmeldungen 
e)
Zweitplatzierten

b)
Spitzenreiter
d)
Namenshitlisten
f)
Namensforscher

 3 
Finde im Text zwei Wörter, die neben dem Wortstamm ein Präfix oder ein Suffix enthalten. 
Schreibe die Wörter heraus und unterstreiche den Wortstamm.

 4 
Überarbeite folgenden Text, indem du das Wort sehen sinnvoll mit Wörtern aus der gleichen Wortfamilie ersetzt. Schreibe den neuen Text ab.

Viele Familien gehen gerne am Wochenende in den Zoo. Auch wenn man schon mal dort war, gibt es immer wieder Neues zu sehen. Oma sieht sich am liebsten die Flamingos an, während ihr Enkel Jonas lieber die Löwen sieht. Katharina sieht am liebsten die Affen, die man bei ihrem Spiel sehen kann. Wenn sie zu ihr sehen, sieht das Mädchen ihnen tief in die Augen. Ob die Tiere es auch toll finden, dass die Besucher sie den ganzen Tag sehen? So wie der Affe in die Menge sieht, glaubt Katharina das nicht. Ein großer Menschenaffe sieht die Menschen den ganzen Tag durch die Glasscheibe. Was er wohl denkt, wenn er uns sieht?
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